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Vorwort 

Liebe Mitglieder, Freunde und Unterstützer unserer Gemeinde,

Das Gemeindejahr 2024 war geprägt von einer Vielzahl an Aktivitäten, die das geist-

liche Leben, die Gemeinschaft untereinander sowie die christliche Arbeit in unserer 

Gemeinde nachhaltig gestärkt haben. Unsere regelmäßigen Gottesdienste sowie die 

Kinder- und Jugendarbeit bildeten dabei wie jedes Jahr das feste Fundament unseres 

Gemeindelebens.

Zahlreiche Begegnungen – sowohl innerhalb der DCG/BCC-Gemeinde als auch im 

Austausch mit anderen christlichen Gemeinden – haben das Jahr in besonderer Weise 

bereichert. Besonders die Teilnahme am Bibelstudienprojekt „Message to the Romans“ 

ermöglichte es unseren Jugendlichen, sich intensiv und auf vielfältige Weise mit dem 

Römerbrief und dem Wirken des Apostels Paulus auseinanderzusetzen – eine Erfah-

rung, die sowohl geistlich wertvoll als auch historisch interessant war.

Veranstaltungen wie Kinderstunden, Jugendtreffen, Seminare zur Medienkompetenz 

oder musikalische Projekte – darunter ein neues Angebot zur musikalischen Früh-

erziehung – verdeutlichen das breite Spektrum unserer gemeinnützigen Arbeit, die 

auf persönliche Entwicklung, christliche Wertevermittlung und zwischenmenschliche 

Stärkung ausgerichtet ist. Auch die Mentorenarbeit und themenbezogene Schulungen 

leisten hierzu einen wichtigen Beitrag.

Unser Dank gilt den vielen engagierten Mitgliedern, die sich mit großem persönlichem

Einsatz ehrenamtlich in unsere gemeindliche Arbeit eingebracht haben – sei es in der

Kinder- und Jugendarbeit, in der persönlichen Seelsorge oder in organisatorischen Be-

langen. 

Auch auf internationaler Ebene war dieser Einsatz sichtbar, etwa bei Veranstaltungen 

und Konferenzen in Norwegen, bei denen sich Mitglieder unserer Gemeinde aktiv be-

teiligten.

Mit großer Dankbarkeit blicken wir auf ein erfülltes Jahr zurück und sehen mit Zuver-

sicht den kommenden Aufgaben entgegen. Möge unser gemeinsames Wirken weiter-

hin von Gottes Segen begleitet sein.

Mit herzlichen Grüßen

Werner Schwarz, Matthias Richter, Andreas Rebmann
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Werner Schwarz, Andreas Rebmann, Matthias Richter
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0-12 Jahre

56 Personen

13-29 Jahre

58 Personen

30-49 Jahre

51 Personen

ab 50 Jahre

42 Personen 

Eine junge,  
wachsende Gemeinde

Zahlen und Fakten 

Wir sind eine evangelische Freikirche mit 207 Mitgliedern zwischen 0 und 88  

Jahren. Der Anteil der Kinder und Jugendlichen ist hoch, der Altersdurchschnitt 

liegt bei knapp 30 Jahren. 
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0-12 Jahre

56 Personen

13-29 Jahre

58 Personen

30-49 Jahre

51 Personen

ab 50 Jahre

42 Personen 

Aktivität Jungschar:

Indoor/Out-

door, Spiele, 

Sport, Basteln, 

Backen uvm.

Kindergottes-

dienst/Bible Kids:

biblische Ge-

schichten, Lieder, 

Spiele

Tweens:

biblische 

Geschichten, 

Spiele

Kinderfreizeit:

viertägiges Camp 

mit Kindern aus 

dem deutsch-

sprachigen Raum

Ausflug:

Jungscharaus-

flüge, Zoobe-

such, Freizeit-

park etc.

Teilnehmerzahlen 30 35 10 15 35

Frequenz 2 x monatlich 2 x monatlich 15 x jährlich jährlich 5 x jährlich

Altersgruppe 6–12 J. 3 –6 J. und 7–12 J. 12-13 J. 10–13 J. 6–12 J.

Aktivität Jugendtreff:

Gottesdienste, soziale

Treffen, Aktivitäten

Sportliches Angebot:

Fußball, Volleyball, Eishockey etc.

Teilnehmerzahlen 80 60

Frequenz 2–3 x wöchentlich wöchentlich

Altersgruppe 13+ 13+

Aktivitäten für Kinder

Aktivitäten für Jugendliche

Gemeindeleben

Wöchentliche Gottesdienste mit Gesang, Gebet, Predigten und persönlichen vielfältigen persönlichen 

Beiträgen bilden das Rückgrat unseres Gemeindelebens. Besonders viele Angebote gibt es für Kinder 

und Jugendliche; aber auch für Ältere finden regelmäßige „60+-Treffen“ statt. 
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Rosenmontag am Sonntag

Inzwischen ist er bei den Kindern eine 

beliebte Tradition geworden. Auch in 

diesem Jahr veranstaltete die DCG Fulda 

am 11.02.2024 ihr „Rosensonntagsfest“, an 

dem alle Altersgruppen mit Vergnügen 

teilnahmen.

Ein Licht sein in unserer  
dunklen Welt

Das Fest begann mit einem interaktiven 

Kindergottesdienst unter dem Thema: 

„Sei ein Licht!“. Licht erhellt die Finster-

nis – und genau dazu sind wir als Gottes 

Kinder in dieser Welt berufen. Ein Kinder-

chor-Beitrag unterstrich diese Botschaft, 

außerdem ein Film über Paulus und Silas, 

die wegen ihres Glaubens im Gefängnis 

saßen und dort ein Licht sein konnten, 

weil sie trotz ihrer schwierigen Situation 

Gott priesen und dankten.  Es war eine 

Ermutigung für alle Zuhörer, im eigenen 

Leben auch solch ein Licht in seiner Um-

gebung zu sein. 

Fröhliches Miteinander bei Spiel und 
Spaß

Nach einer Kräppel-Pause ging es auch 

schon gleich weiter mit Live-Musik von 

der Kiddy- und Jugendband, einem Lied 

im mexikanischen Style und einem inter-

aktiven Bewegungstanz. Das Highlight 

des Tages war eine beeindruckende 

Feuershow, die das gesamte Publikum in 

ihren Bann zog.  

Bei diesem bunten Programm, vielen 

lustigen Spielen und mexikanischen 

Wraps zum Ausklang kamen die Kinder 

vollkommen auf ihre Kosten. Rundherum 

entdeckte man Menschen mit Sombre-

ros und Ponchos. Kein Wunder, denn der 

Dress-Code dieses Tages hieß „Mexiko“. 
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Wie Musikschüler ihre  
Gemeinde bereichern

Es war ein Musikkonzert der besonderen 

Art, das am 18.02.2024 im Gemeinde-

saal der DCG Fulda stattfand. Junge und 

erwachsene „Künstlerinnen und Künstler“ 

präsentierten den Gemeindemitgliedern 

ihre Lernerfolge aus dem Musikunterricht 

der vergangenen Monate.

Als jüngste Teilnehmerin spielte die 

5-jährige Nora gleich zu Anfang ein Lied 

auf ihrer Piccoloflöte. Hauptsächlich 

Kinder reihten sich danach mit ihren viel-

seitigen Solo- und Gruppenbeiträgen ein. 

Klavier, Flöte, Trompete, Gitarre, E-Gi-

tarre, E- Bass, Posaune, Geige, Saxofon 

und Schlagzeug kamen dabei abwech-

selnd zum Einsatz. Auch Jugendliche und 

einige Erwachsene überzeugten mit ihren 

Gesangsbeiträgen. Mit begeistertem 

Applaus belohnten die Zuschauer jeden 

einzelnen Auftritt.

Nachwuchsförderung und Freude an 
der Musik als Motor

Ein ideenreiches Organisationsteam initi-

ierte dieses Event. Matthias Zientek hatte 

dabei die musikalische Leitung. Es ist sein 
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Herzensanliegen, die Musik innerhalb des 

Gemeindelebens zu stärken und Nach-

wuchskräfte zu fördern. „Ich möchte den 

Kindern Spaß und Freude an der Musik 

vermitteln, damit auch sie eines Tages 

ihren Platz in unserer Kiddy- oder Junior-

band finden und dann auch zu entspre-

chenden Anlässen ihren musikalischen 

Beitrag einbringen können“, erklärte 

Zientek. Außerdem sei die Musik ein ge-

eignetes Mittel, um Gott zu ehren und zu 

danken, ergänzte er.

Bedeutung der Musik innerhalb des 
Gemeindelebens nimmt zu

In den letzten Jahren hat die Förderung 

der Musik innerhalb des DCG-Verbandes 

auf regionaler und überregionaler Ebene 

immer mehr an Bedeutung gewonnen, 

denn sie ist ein wesentlicher Bestand-

teil fast aller Veranstaltungen. Dank des 

Engagements aller Musikverantwort-

lichen und der Zusammenarbeit mit der 

Musikschule Molto Musica sowie örtlichen 

Musikschulangeboten steht die Nach-

wuchsförderung bei DCG Fulda auf einer 

soliden Basis. So ist nicht nur Einzelunter-

richt in verschiedenen Instrumenten und 

Gesangsunterricht möglich, sondern auch 

musikalische Frühförderung im Vorschul-

alter sowie eine Kiddy-Band, eine Junior-

Band und ein Kinderchor.

Motivationsförderung durch An-
erkennung

Den Höhepunkt des Konzerts bildete die 

Preisverleihung für Schüler und Leh-

rer als Anerkennung ihrer beachtlichen 

Leistungen und ihres Engagements. 

Dies bestimmte auch die Atmosphäre 

der Veranstaltung, die geprägt war von 

Freude und Stolz. Sie war ein voller Erfolg 

und wird sicherlich in guter Erinnerung 

bleiben.
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Bibelstudium für Jugendliche
Spielerisch den Römerbrief entdecken

Seit Jahresbeginn hat das Bibelprojekt 

„Message to the Romans“ die Jugend-

gruppen der DCG und BCC weltweit en-

gagiert. Die jungen Menschen arbeiteten 

sich mithilfe von Podcasts, Hörbüchern 

und Erklärvideos durch den Römerbrief. 

Um auch in Gemeinschaft die Inhalte zu 

vertiefen, organisierten die Ortsgemein-

den sogenannten „Game Nights“, an de-

nen die Jugendgruppen ihr Wissen unter 

Beweis stellen und international gegen 

die anderen Teams antreten konnten. 

Lars engagiert sich in der Jugend der 

DCG Waldhausen und organisierte die 

Game Nights mit. „Das sind besondere 

Abende, und es ist schön zu sehen, wie 

gut das Konzept bei den Jugendlichen 

ankommt und auch mit wie viel Freude 

alle Helfer dabei waren.“ An verschiede-

nen Stationen konnten die Teilnehmer, im 

Fokus zwischen 13 und 25 Jahren alt, auf 

unterschiedliche Weise Punkte sammeln: 

Mal mussten sie ein Memoryspiel lösen, 

pantomimisch Begriffe aus dem Römer-

brief erklären oder Verse der richtigen 

Bedeutung zuordnen. 
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Jung und Alt unterstützen 

Für die Umsetzung der Abende und 

Betreuung der Spiele waren viele ehren-

amtliche Helfer aus der jeweiligen Orts-

gemeinde notwendig. Wie zum Beispiel 

Heidrun aus der DCG Fulda. Sie sagt: „Ich 

wollte gerne unterstützen, um den Ju-

gendlichen verschiedene Begriffe deutlich 

zu machen und die biblischen Wahrheiten 

näherzubringen, damit sie es Stück für 

Stück für ihr eigenes Leben ergreifen und 

umsetzen können.“ In ihrem persönlichen 

Glaubensleben sei der Römerbrief sehr 

wichtig. Mit Blick auf den Vers in Römer 

8,28 erklärt sie: „Im Römerbrief werde 

ich unterwiesen zum Glauben an Gottes 

vollkommene Führung in allen Dingen in 

meinem Alltag. Dadurch steht mir der 

Weg offen zu einem glücklichen Leben.“ 

Den Römerbrief greifbar und ver-
ständlich machen 

Ziel des gesamten Projekts ist es, dass 

die Inhalte, die Paulus vor fast 2000 

Jahren an die Gemeinde in Rom schrieb, 

für die Jugendlichen heute greifbar und 

verständlich werden.  

 

 

 

Seinen Höhepunkt fand das Projekt beim 

Ostercamp von BCC, an dem 5000 Ju-

gendliche in der Karwoche teilnahmen. 

Die jungen Menschen erlebten hier die 

Inhalte des Römerbriefs noch einmal 

konzentriert, präsentiert in einem inter-

aktiven Filmerlebnis. 

Für Jugendleiter Lukas Zientek sind die 

Fahrten zu diesen Buk Camps ein wichti-

ger Bestandteil des Projektes: Wir be-

reiten uns als Jugendgruppe durch diese 

Zeit thematisch intensiv darauf vor. So 

ziehen die Jugendlichen großen Gewinn 

aus den Themenabenden und Jugend-

gottesdiensten für ihr persönliches 

Christenleben Diese Kombination aus 

biblischen Themen, verschiedenen Aktivi-

täten aus dem Sport und Musikbereich 

und anderen Bereichen wie sie bei den 

BUK Jugendcamps angeboten werden, 

fördert die Jugendlichen in ihrer Entwick-

lung und ist wirklich einzigartig. Zudem 

knüpfen die Heranwachsenden Kontakte 

zu Jugendlichen aus aller Welt 
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Bei traumhaftem Wetter fand am 1. Mai 

die traditionelle Fahrradtour der DCG 

Fulda statt. 

Drei verschiedene Routen waren vor-

bereitet worden, mit unterschiedlicher 

Länge und Schwierigkeitsgrad, sodass für 

jeden Teilnehmer etwas dabei war. Wäh-

rend einige sich für die anspruchsvolleren 

Strecken entschieden, die durch idyllische 

Landschaften und erhebliche Anstiege 

führten, wählten andere die gemütliche-

ren Routen, die sich perfekt für Familien 

mit Kindern und weniger erfahrene Rad-

fahrer eigneten. 

Nachdem alle Gruppen am Ziel, das Ge-

lände des Gemeindesaals, angekommen 

waren, genossen Jung und Alt die Ge-

meinschaft beim Grillen, bei Volleyball-

spielen, Wasserspielen und vielen Ge-

sprächen. 

Ein perfekter Tag voller Spaß und 
schöner Erlebnisse. 

Ein Tag voller Spaß,  
Natur und Gemeinschaft
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Bundesweite Kinderfreizet
Ein Erlebnis schaffen, wo Kinder sich kennenlernen

Am Himmelfahrtswochenende vom 9. 

bis 12. Mai trafen sich rund 250 Kinder 

zur Kinderfreizeit in Hessenhöfe bei 

Blaubeuren. Aus allen Ortsgemeinden 

in Deutschland kamen die Teilnehmer, 

davon ca.15 Kinder aus der DCG Fulda, 

mit ihren Jungscharleitern, um vier unver-

gessliche Tage zu verbringen. 

Birgit Matulke unterstützt die Planungen 

für die Kinderfreizeit und hat seit Mona-

ten auf dieses Event hingearbeitet. „Mein 

Eindruck ist, dass die Kinderfreizeit ein 

wichtiges und prägendes Ereignis im Le-

ben der Kinder ist“, sagt sie. „Hier können 

sie gute Entschlüsse fassen und Weg-

leitung aus Gottes Wort bekommen, um 

im weiteren Leben gute Entscheidungen 

treffen zu können.“ 

Abwechslungsreiche  
Kindergottesdienste 

In den Kindergottesdiensten ging es unter 

anderem darum, dass Gott einen Plan 

hat mit jedem Menschen und jedem Kind 
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hat, nämlich, dass wir ihm in alle Ewigkeit 

angehören und darüber Freude geweckt 

wird. Um die Botschaft den Kindern zu 

vermitteln, hatten sich die ehrenamt-

lichen Mitarbeiter kreative Wege ausge-

dacht, erzählt Birgit: „Werkzeuge waren 

Film, Vorspiel, Lieder – ein Lied wurde 

sogar als eine Art Minimusical vorgetra-

gen. Und die Mühe hat sich gelohnt: Viele 

Kinder haben rückgemeldet, dass die 

Kindergottesdienste spannend und ab-

wechslungsreich gestaltet waren.“ 

Hinter den Kindern und ihren Helfern liegt 

ein langes Wochenende mit einem vollen 

Programm. Doch um das möglich zu ma-

chen, haben Birgit und das Planungsteam 

sowie Hunderte Freiwillige monatelang 

gearbeitet. Sie sagt: „Es bewegt mich, 

wie Helfer, Supporter und Verantwortli-

che zusammengearbeitet haben und wie 

eigene Ansichten losgelassen wurden, um 

den Kindern ein Erlebnis zu schaffen, bei 

dem sie Jesus kennenlernen.“ 
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Schlossgartengottesdienst  
in Fulda

Gemeindemitglieder der DCG Fulda 

feierten am 16.06.2024 zusammen mit 

Gläubigen aus anderen evangelischen 

Freikirchen einen Gottesdienst, der von 

der Evangelischen Allianz Fulda ausge-

richtet wurde. 

Der Schlossgarten Fulda bot ein sehr ge-

eignetes Ambiente, um ca. 200 Besucher 

am Pavillon unter dem Dach ausladender 

Bäume zu versammeln. 

Thomas König hieß die Gottesdienstteil-

nehmer im Namen der Evangelischen 

Allianz Fulda herzlich willkommen und 

betonte, wie wichtig es sei, dass wir uns 

gerade in der heutigen Zeit als Christen 

vereinen und uns durch Jesus Christus 

immer wieder neu ausrichten lassen. 

Die Kraft des Heiligen Geistes  
verändert das Leben 

Nach Gebet und gemeinsamen Lobpreis-

liedern, unterstützt durch die Gruppe 

OneCollective, hielt Pastor Ingolf Ellßel die 

Predigt mit dem Thema: „Welchen Spirit 

suchst du?“ Er erinnerte an eine Bege-

benheit aus dem Leben Jesu, als dieser 

dem Theologen Nikodemus erklärte, was 

die Wiedergeburt eines Christen bedeu-

tet: „Es ist das Werk des Geistes und der 

Worte von Jesus, durch das das Neue im 

Menschen geschaffen wird. Diese Wie-

dergeburt des Geistes macht einen völlig 

sicher, dass man ein Kind Gottes ist. Die 

Beziehung zu Gott wird nah und persön-

lich.“ 

Eine Einladung zu persönlichem Gebet 

und Segnung gab den Besuchern am 

Ende die Möglichkeit, eine konkrete Ent-

scheidung für Jesus zu treffen oder um 

Fürbitte zu bitten. 

Auch Kinder sind willkommen 

Drei junge Frauen der DCG Fulda hatten 

während der Veranstaltung gemeinsam 

mit dem Verein „Das kunterbunte Kinder-

zelt” die Betreuung der Kinder übernom-

men. Hüpfburg, Popcorn und verschie-

dene Spiele im Freien boten den Kindern 

reichlich Spaß und Unterhaltung. 
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Sommerkonferenz der BCC
Rund 9000 Teilnehmer auf Heiligungskonferenz 

Neun Tage mit Erbauung, Gemeinschaft 

und Erlebnissen für Groß und Klein: Das 

war die erste von zwei Sommerkonferen-

zen, organisiert von der Brunstad Chris-

tian Church. 

Die rund 8700 Teilnehmer, die am 12. Juli 

an den Konferenzort im norwegischen 

Stokke anreisten, wurden gebührend 

in Empfang genommen. Auch die DCG 

Fulda nahm mit einer großen Anzahl von 

Mitgliedern daran teil.  

Das Gelände war sommerlich im medi-

terranen Stil dekoriert. Eine Band spielte 

Livemusik auf dem großen Festplatz, und 

Glaubensgeschwister aus nah und fern 

konnten bei einer ersten gemeinsamen 

Mahlzeit ein Wiedersehen feiern. 

	▪ Die zwei Sommerkonferenzen 

der BCC finden im Juli und August 

statt und sammeln insgesamt 

rund 18.000 Teilnehmer.  

	▪ Die Teilnehmer kommen aus 43 

verschiedenen Ländern und sechs 

Kontinenten.  

	▪ Die Gottesdienste werden in 22 

Sprachen simultan gedolmetscht.  

	▪ Über 50 % der Teilnehmer sind 

Kinder und Jugendliche unter 26 

Jahren.  

	▪ Zwischen den beiden Events gibt 

es ein Sommer-Camp für  

Jugendliche. 
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„Jeder dient mit dem,  
was Gott gegeben hat“ 

Solche Elemente sind möglich, weil sich 

ehrenamtliche Helfer in der Vorbereitung 

engagieren. Bei dieser Konferenz hat 

die DCG Fulda die Dekoration und die 

Organisation des Anreisetags übernom-

men. Esther Zientek berichtet: „Wir sind 

schon einige Tage früher angereist, um 

die Dekoration aufzubauen. Es war wie 

ein einziges Fest, mit den Geschwistern 

von der DCG Fulda die Tage zu verbrin-

gen – von gemeinsamen Mahlzeiten über 

den Aufbau der Dekoration bis hin zu Ge-

meinschaftszeiten am Abend.“ 

Die Gemeindeglieder konnten sich vorab 

zu den Schichten anmelden, die für sie 

sowohl zeitlich als auch von den Aufga-

ben her passten. „Egal, welchen Hinter-

grund man hat, aus welcher Kultur, Fami-

lie, Gemeinde oder welchem Land man 

kommt – jeder dient mit dem, was Gott 

gegeben hat, um es für die Geschwis-

ter und Freunde gesegnet und schön zu 

machen.“ 

Versöhnung und Heiligung 

Am nächsten Tag beginnt das Programm 

im großen Versammlungssaal mit dem 

ersten von insgesamt zehn Gottesdiens-

ten. BCC-Vorsteher Kåre J. Smith hebt 

in einem der Gottesdienste Jesu Werk 

hervor, das die Menschen mit dem Vater 

versöhnt hat und sie anschließend in die 

Heiligung führen will: „Wir werden ver-

söhnt mit ihm durch die Vergebung der 

Sünden. Das geschieht durch das Kreuz. 

Aber Nachfolge, Gleichgestaltung und 

Heiligung – das geschieht am Kreuz. 

Dann muss ich mit ihm gekreuzigt sein. 

Durch das Kreuz werde ich mit ihm ver-

söhnt, aber am Kreuz folge ich ihm nach.“ 

Auf diesem Weg spüre ein Gläubiger sein 

eigenes Unvermögen. Deshalb bedürfe 

es stets mehr Licht und Verständnis, da-

mit dieses Werk geschehen kann. 

Ein Sommererlebnis für  
alle Teilnehmer 

Die Erbauung steht bei den Konferenzen 

von BCC im Mittelpunkt. Doch auch das 

Rahmenprogramm verspricht für alle 

einen vielfältigen und erlebnisreichen 

Sommer. Dazu gehören Fußball- und 

Hockeyturniere für unterschiedliche 

Altersklassen, ein buntes Sommerfest im 

mediterranen Stil, ein Liederabend zum 

Mitsingen und viel Zeit für das Wichtigste: 

Gemeinschaft mit Glaubensgeschwistern 

aus aller Welt.

19



20



Jugendausflug 
nach Istanbul

Vom 30.05. bis 02.06.2024 erlebten die 

Jugendlichen der DCG Fulda einen un-

vergesslichen Aufenthalt in Istanbul. Die 

Reise bot nicht nur kulturelle Highlights, 

sondern stärkte besonders auch den 

Glauben und die Gemeinschaft unter den 

Jugendlichen. 

Als die Gruppe um 1.00 Uhr nachts in 

Istanbul eintraf, wurden sie trotz später 

Stunde herzlich von den Glaubensge-

schwistern vor Ort empfangen. 

Tage voller spannender Erlebnisse 
und geistlicher Erbauung 

Der nächste Tag begann mit einem 

reichhaltigen Frühstück, das die Grund-

lage für die bevorstehende Stadtrallye 

durch Istanbul bildete. Die Jugendlichen 

besuchten eine Moschee und nahmen an 

verschiedenen lustigen Challenges teil 

– wie etwa dem Kaufen von traditionel-

lem Eis oder dem Aufnehmen kreativer 

Gruppenfotos. Zum Abschluss der Rallye 

genoss die Gruppe ein gemeinsames 

Mittagessen in einem Restaurant. 

Der Abend war geprägt von einer inspi-

rierenden Jugendstunde mit dem Thema 

„Ergreife den Schild des Glaubens“. Her-

man van Dijk von BCC, der als Gast auf 

die Tour eingeladen worden war, sprach 

darüber, wie wichtig es sei, den eigenen 

Glauben mit voller Hingabe zu leben. Er 

verdeutlichte dies mit dem Beispiel, dass 

auch der kleinste Mangel – wie bei einer 

Flasche, die einen Euro kostet, aber nur 

99 Cent vorhanden sind – bei einem Kauf 

nicht ausreicht. 

Am zweiten Tag begaben sich die Ju-

gendlichen auf eine gemeinsame Boots-

tour entlang des Bosporus, begleitet von 

Jugendlichen aus der Türkei. Die Sonne, 

die positive Stimmung und die Gemein-

schaft machten den Tag zu einem unver-

gesslichen Highlight. 

Am Abend versammelte sich die Gruppe 

zu einem Lagerfeuerabend. Thema des 

Abends war „Wachsamkeit im Alltag des 

Glaubenslebens“. Herman van Dijk zog 

Parallelen zwischen einem Boot, das vor 

dem Sinken bewahrt werden muss, in-

dem das Wasser (symbolisch für Sünde) 

draußen bleibt, und dem Glaubensleben, 

das aktiv geschützt werden muss. 

Der vollgepackte letzte Tag bot eine Rei-

he von Freizeitaktivitäten, die nach Wahl 

durchgeführt wurden. Die Jugendlichen 

konnten sich beim Quad- und Motocross-

fahren, auf dem Schießstand oder beim 

Paintball austoben. 
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Ausklang und Resümee 

Ein festliches Abendessen als Ausklang der gemein-

samen Zeit war für alle ein Höhepunkt der Reise. Die 

Dankbarkeit für das Erlebte und die neuen Freund-

schaften waren spürbar, und das gemeinsame 

Abendprogramm brachte die Gruppe noch näher 

zusammen. 

Am Sonntagmorgen war es Zeit für die Rückreise 

nach Deutschland. „Die Gemeinschaft und die ge-

meinsamen Erlebnisse dieser Reise haben uns alle 

gestärkt. Es war eine sehr wertvolle Erfahrung, die 

unseren Alltag und unseren Glauben prägen wird“, so 

Laura Schwarz, eine Teilnehmerin der DCG Fulda. 
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Am 16.06.2024 besuchte eine kleine Grup-

pe von Studierenden der Evangelischen 

Hochschule Tabor/Marburg gemeinsam mit 

ihrem Hochschullehrer, Professor Dr. Frank 

Lüdke, den Gottesdienst der DCG Fulda. 

Im Zentrum des Gottesdienstes stand die 

Predigt des Vorstehers der DCG Deutsch-

land, Christoph Matulke, der über die Be-

deutung eines gelebten Glaubens sprach. 

Ausgangspunkt war das Bibelwort aus dem 

1. Johannesbrief, Kapitel 1, Vers 2: „Ja, das 

Leben ist erschienen. Das können wir bezeu-

gen. Wir haben es gesehen und verkündigen 

es euch: das ewige Leben, das beim Vater 

war und nun bei uns sichtbar geworden ist.“ 

Matulke betonte, wie wichtig es sei, dass das 

veränderte Leben eines Christen für andere 

sichtbar und erfahrbar ist. Die vielen Heraus-

forderungen im Alltag würden uns Christen 

immer wieder vor die Wahl stellen, ob wir 

in unseren menschlichen, alten Verhaltens-

mustern weiterleben wollen oder ob wir 

stattdessen durch die Kraft Gottes das Kreuz 

Christi wirken lassen und die eigene Natur 

verleugnen. Nur so käme das neue, göttliche 

Leben hervor, das ein Licht für die Menschen 

ist. 

Die Predigt wurde durch weitere Beiträge 

und persönliche Zeugnisse von Gemeinde-

mitgliedern ergänzt, die von ihren eigenen 

Erfahrungen und Erlebnissen berichteten. 

Nach dem offiziellen Teil des Gottesdienstes 

kamen die Gäste und Gemeindemitglieder 

bei einem gemeinsamen Mittagessen mit-

einander ins Gespräch. Später fand dann 

in kleinerer Runde ein Austausch statt, bei 

dem die Studierenden offene Fragen stellen 

und sich über die DCG näher informieren 

konnten. 

Besuch aus der 
Hochschule Tabor 
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Die DCG Fulda lud auch in diesem Jahr 

wieder zu ihrem traditionellen Sommer-

fest ein und öffnete ihre Türen für Be-

sucher aus der Region. Am vergangenen 

Sonntag, den 07.07.2024, versammelten 

sich Gemeindemitglieder, Nachbarn und 

Freunde, um gemeinsam einen Tag der 

Begegnungen, Aktivitäten, Musik und Ge-

meinschaft zu erleben. 

Schon als Kind kann man Gutes tun 

Die Veranstaltung begann mit einem in-

teraktiven, auf die Kinder ausgerichteten 

Familiengottesdienst unter dem Thema 

„Geliebt und auserwählt von Gott“. Ein 

animierter Kurzfilm zu Anfang verdeut-

lichte den Kindern eindrucksvoll, dass 

Gott sie liebt und einen Plan für ihr Leben 

hat und diesem Ruf gelte es, zu folgen. 

Dies vertiefte Matthias Zientek, Leiter 

des Kindergottesdienstes, mit einem 

geistlichen Input und kam im Gespräch 

mit den Kindern zu dem Ergebnis, dass 

es darum ginge, sich immer für das Gute 

zu entscheiden und es zu tun, und „nein“ 

zum Bösen zu sagen. Viele Geschichten 

aus der Bibel über Glaubenshelden wür-

den uns dazu anspornen. 

Sommerfest 2024  

26



Die Juniorband und ein Kinderchor 

bildeten mit ihren ansprechenden und 

fröhlichen Musikstücken die musikalische 

Umrahmung und wurden von den Anwe-

senden mit viel Applaus belohnt. 

Gemeinschaft bei Sport, Spiel und 
Gesprächen 

Nach einem leckeren Mittagsimbiss stand 

der Nachmittag ganz im Zeichen von 

Sport, Spaß und Gemeinschaft. Kinder 

und Jugendliche hatten die Möglichkeit, 

sich bei Volleyball- und Fußballspielen 

auszutoben und sich im Bogenschießen 

zu beweisen. Für die kleinen Besucher 

gab es abwechslungsreiche Aktivitäts-

angebote an verschiedenen Spiel- und 

Kreativständen. Neben einer großen 

Hüpfburg konnten sie an verschiedenen 

Ständen Steine bemalen, Armbänder 

basteln, geschminkt werden und an inter-

essanten Spielen teilnehmen. 

Während die Kinder beschäftigt waren, 

hatten die Erwachsenen Gelegenheit, 

bei Kaffee und Kuchen ins Gespräch zu 

kommen und sich auszutauschen. Ste-

fanie Abeska, eine der vielen Besuche-

rinnen, fand es sehr spannend, wie die 

DCG Fulda den Kindern den Glauben 

vermittelt. Sie äußerte sich sehr ange-

tan, nachdem sie gerade erfahren hatte, 

dass den Kindern der Glaube anhand 

von Geschichten aus der Bibel vermittelt 

und ihnen dadurch Orientierung für ihren 

Alltag gegeben wird. „Ich glaube, solche 

Beispiele aus der Bibel geben den Kindern 

Orientierung für ihren Alltag und innere 

Kraft.“ 

Das Sommerfest der DCG Fulda war 

auch in diesem Jahr ein voller Erfolg. 

Die Kombination aus perfektem Wetter, 

musikalischer Unterhaltung, Vielfalt der 

Aktivitäten, kreativen Angeboten und 

Gemeinschaft bot für jeden Besucher 

etwas Besonderes. 
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Wir haben viele neue 
Freunde gefunden

Am Samstag, den 31. August, fand bei 

der DCG Fulda ein besonderes Ereignis 

statt: Der Spieltag der U10 und U13, zu 

dem rund 200 Teilnehmer aus allen zehn 

DCG-Ortsgemeinden angereist waren. 

In einem spannenden Turnier traten 13 

U10- und 10 U13-Teams gegeneinander 

an und kämpften voller Eifer um den 

Sieg. Die Besonderheit des Turniers lag 

darin, dass die Teams gemischt waren, 

das heißt, die Spielerinnen und Spieler 

aus den verschiedenen Gemeinden wur-

den auf die Mannschaften verteilt. 

Diese Konstellation ermöglichte es den 

jungen Teilnehmern, neue Freundschaften 

zu knüpfen und ihre Teamfähigkeit unter 

Beweis zu stellen. „Es war schönes Wetter, 

die Stimmung war gut. Und durch die 

gemischten Mannschaften hat man neue 

Leute kennengelernt“, berichtete Serena,  

die als Trainerin dabei war. Auch die Kin-

der hatten gutes Feedback für den Tag: 

„Das Fußballspielen hat Spaß gemacht, 

aber auch mit den anderen Kindern zu 

reden und die anderen Spiele anzu-

schauen. Wir haben viele neue Freunde 

gefunden“ sind sich Timon und Elias von 

der DCG Fulda einig. 
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Pünktlich um 9 Uhr stand am 01.09.2024 

ein Doppeldeckerbus auf dem Gemein-

deareal der DCG Fulda bereit, um einen 

Großteil der Mitglieder ins Ruhrgebiet zu 

fahren. Die DCG Waltrop hatte die ge-

samte Gemeinde zu ihrem Sommerfest 

eingeladen. 

Sich gegenseitig stärken 
im Gottvertrauen 

Nach drei Stunden Fahrt und einem 

Imbiss zum Empfang fand ein gemein-

samer Gottesdienst statt. „Wie schön, 

dass wir heute den Tag miteinander 

verbringen, Gemeinschaft haben und uns 

besser kennenlernen dürfen! Danke, dass 

ihr gekommen seid!“ Mit diesen Worten 

begrüßte Philippe Manrique, Vorsteher 

der DCG Waltrop, die Weitgereisten und 

betonte die Verbundenheit der Gemein-

den. In der sich anschließenden Predigt 

legte er den Zuhörern ans Herz, in allen 

Lebenssituationen an die Wahrheit und 

Zuverlässigkeit von Gottes Zusagen in 

seinem Wort zu glauben. Erst dann könne 

Ein Tagesausflug 
voller Erlebnisse
Zu Besuch bei der DCG Waltrop
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man erleben, dass es tatsächlich stimmt 

und dass Gott tut, was er gesagt hat. 

Dann würde man erleben, dass man 

durch dieses bewusste Vertrauen inner-

lich zur Ruhe kommen kann, indem man 

z.B. sorgenvolle Gedanken abweist und 

in seine Hände legt. Viele der Teilnehmer 

bekräftigten diese Predigt mit ihrem per-

sönlichen Zeugnis. 

Der Grill glühte bereits auf Hochtou-

ren und jeder konnte anschließend die 

leckeren Würste und köstlichen Salate 

bei regem Austausch und Gesprächen 

genießen. 

Aktives Programm für Jung und Alt 

Am Nachmittag stand ein abwechslungs-

reiches Programm auf der Agenda, das 

sowohl für die Kinder als auch für die 

Erwachsenen interessante Herausforde-

rungen bot. Während die jüngsten Teil-

nehmer in einem speziell vorbereiteten 

Kinderbereich verschiedene Spiele und 

kreative Aktivitäten genossen, wie z. B. 

Basteln, Dosenwerfen, Schminkstand, 

Parcours etc., hatten auch die Erwachse-

nen später die Gelegenheit, an spannen-

den Arenaspielen teilzunehmen. Klar, wer 

die beiden Konkurrenten waren: Fulda 

gegen Waltrop. DCG Fulda ging am Ende 

als Sieger hervor. 

Für die Kinder war das gemeinsame Luft-

ballonsteigenlassen am Ende des Tages 

ein Riesenspaß und schöner Abschluss. 

Resümee und Ausblick 

Beide Seiten waren sich einig, dass solche 

gemeinsamen Veranstaltungen nicht nur 

den Zusammenhalt fördern, sondern 

auch inspirierende Impulse für die eigene 

Gemeindearbeit geben. DCG Waltrop 

freut sich schon auf eine Gegeneinladung 

im nächsten Jahr. 
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Vom 5. bis 8. September 2024 fand im Ta-

gungszentrum Hessenhöfe ein besonderes 

Event statt. Über 200 Mitglieder ab 60 

Jahren aus den Ortsgemeinden der DCG 

Deutschland, Österreich und der Schweiz 

trafen sich auf der Schwäbischen Alb. 

Nach der Anreise und Begrüßung durch 

Christoph Matulke, Vorsteher von DCG 

Deutschland, stand am nächsten Tag 

ein buntes und vielseitiges Aktivitätspro-

gramm auf dem Plan, bei dem, angefan-

gen vom Thermalbadbesuch, Städte- und 

E-Bike-Tour, Wanderungen im Allgäu etc. 

bis hin zu Museum, Botanischem Garten 

und Gesundheitsvortrag, für jeden Ge-

schmack etwas dabei war. Für die weni-

ger mobilen Teilnehmer gab es vor Ort 

attraktive Kreativ-Angebote. 

Bärbel Schablitzky von der DCG Fulda war 

beim Besuch des Botanischen Gartens 

dabei. Sie sagt: „Die Vielfalt und Schön-

heit der Bäume, Pflanzen und Blumen war 

schon beeindruckend. Das Schönste war 

aber die herzliche Gemeinschaft zusam-

men.“ 

Kindern und Enkeln klare Orientie-
rung geben können 

Dieser Tag klang mit einem inspirieren-

den Gottesdienst aus. Stefan Hofmeister, 

Gastredner aus der Schweiz, ermunter-

te die Zuhörer dazu, nicht die Kraft des 

Kreuzes Christi verloren gehen oder sich 

gar aufhalten zu lassen und in der persön-

lichen Entwicklung als Nachfolger Jesu zu 

reifen. Es gehe darum, zu lernen, so zu 

denken wie Gott, um auch den Kindern 

und Enkeln klare Orientierung in ihrem 

Leben geben zu können. 

Festgottesdienst über die 
Gemeindeentwicklung 

Am Festabend erhielten die Zuhörer einen 

sehr beeindruckenden Bericht über die 

Entwicklung der DCG in den 1950er Jah-

ren. Sie erfuhren mehr über gottesfürch-

tige Personen, die durch ihr Gott hingege-

benes Leben maßgeblich zum Wachstum 

der Gemeinden innerhalb Deutschlands 

beigetragen haben. Einige Teilnehmer 

ergänzten die Ausführungen auf sehr ein-

drückliche Weise durch persönliche Erleb-

nisse mit diesen Menschen. 

Inzwischen erfreut sich diese jährlich 

stattfindende Veranstaltung bei Ehepaa-

ren und Alleinstehenden zunehmender 

Beliebtheit, bietet sie doch ein breites 

Forum für geistliche Erbauung, Stärkung, 

Gemeinschaftserlebnisse und persönliche 

Kontakten. 

Deutschlandweites 
Ü60-Treffen
Überregionales Wochenende für Senioren
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Am Sonntag, den 04.11.2024, fand bei der 

DCG Fulda ein besonderer Kindergottes-

dienst zum Thema „Gideon“ statt.  

Biblischer Held inspiriert Zuhörer 
durch sein Gottvertrauen 

Im Mittelpunkt des interaktiven Kin-

dergottesdienstes stand die biblische 

Geschichte von Gideon, einem einfa-

chen jungen Mann, den Gott berief, um 

das Volk Israel von seinen Feinden zu 

befreien. In einer ansprechenden Auf-

führung durch Jugendliche erlebten die 

Kinder, wie Gideon, trotz seiner Zweifel 

und Schwächen, Gott sein Vertrauen 

schenkte und mit einer kleinen Gruppe 

von Soldaten einen großen Sieg errang.  

Die Geschichte vermittelte den Kindern 

die Botschaft, dass Gott ein starker Gott 

ist und auch uns zur Seite steht. Er be-

gleitet uns auch heute in unseren tägli-

chen Herausforderungen und durch seine 

Stärke ist es möglich, die Sünde zu über-

winden, die uns von Gott trennt. 

Gemeinschaftliche Atmosphäre 
schafft Verbundenheit 

Am Abend fand eine stimmungsvolle La-

ternenwanderung statt. Angeführt durch 

einige Musikanten zogen Kinder und 

Erwachsene mit ihren selbstgebastelten 

Laternen und mit Fackeln singend durch 

die Dämmerung. 

Zum Abschluss gab es heiße Getränke, 

und am Lagerfeuer ließen die Teilnehmer 

den Tag gemeinsam ausklingen. 

Kindergottesdienst und 
Laternenwanderung

35



Finanzen

Der Vorstand berichtet

Der Vorstand der DCG Fulda vertritt 

eine Gemeinde mit lebensfrohen, posi-

tiven und engagierten Menschen. Dies 

zeigt auch das vergangene Jahr. Viele 

haben dazu beigetragen, gute Rah-

menbedingungen für Klein und Groß zu 

schaffen. Von den ca. 200 Mitgliedern 

sind rund 60% unter 30 Jahren jung.

Der Verein steht wirtschaftlich solide 

dar. Die Einnahmen bestehen im We-

sentlichen aus Spenden und Beiträgen 

der Mitglieder. Da die Einnahmen die 

Ausgaben deutlich übersteigen, hat der 

Verein auch zukünftig Möglichkeiten, 

um dem Wachstum durch Investitionen 

gerecht zu werden. Auch die Missions-

tätigkeit der Brunstad Christian Church 

(BCC) konnte auf diese Weise im ver-

gangenen Jahr unterstützt werden.

Der Vorstand besteht derzeit aus zwei 

Frauen und einem Mann, die diese Auf-

gabe ehrenamtlich wahrnehmen.

Der Vorstand möchte die Gelegenheit 

nutzen, allen Mitgliedern von der DCG 

Fulda für ihre Geberfreudigkeit und ihr 

Engagement im vergangenen Jahr zu 

danken. Es ist motivierend zu erleben, 

dass die Gemeinde so geschlossen hin-

ter den Vereinszielen und ihrer christ-

lichen Überzeugung steht.

Gut aufgestellt für die Zukunft

Die Bilanz der DCG Fulda spiegelt mit 

ca. 532.280 € – das entspricht rund 70% 

der Bilanzsumme – die solide finanzielle 

Basis des Vereins wider.

Der Vorstand des Vereins ist der Auf-

fassung, dass der Jahresabschluss mit 

den dazugehörigen Anmerkungen ein 

zutreffendes Bild des Ergebnisses von 

2024 und der Situation zum 31.12.2024 

gibt. Nach Ende des Rechnungsjahres 

sind keine Ereignisse eingetreten, die 

einen anderen Rückschluss zulassen 

würden.

Der Verein DCG Fulda e.V. erstellt 

seinen Jahresabschluss gem. § 4 Abs. 3 

EStG in Form einer Einnahmen-/Über-

schussrechnung nach dem Zufluss- Ab-

flussprinzip
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Heidrun Schoeler, Viola Rebmann, Daniel Rebmann

Vorstand
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Erstellungsbericht zum 31.12.2024 Blatt 31

DCG Fulda e.V. , 
36110 Schlitz 

 
 CH. BECKER GmbH & Co. KG Schlossstraße 9
 Wirtschafts- und Steuerberatungs- 64668 Rimbach 
 gesellschaft
 

Bescheinigung der Steuerberatungsgesellschaft über die Erstellung der steuerli chen

Gewinnermittlung

Wir haben auftragsgemäß die vorstehende steuerliche Gewinnermittlung von DCG Fulda e.V. für

das Ge schäftsjahr vom 1. Januar 2024 bis 31. Dezember 2024 unter Be achtung der steuer rechtli chen

Vor schriften und der ergänzenden Bestimmungen der Satzung erstellt.

Grundlage für die Erstellung waren die von uns geführten Aufzeichnungen sowie die vorgelegten

Unterla gen und die er teil ten Auskünfte, die wir auftragsgemäß nicht ge prüft haben.

Wir haben unseren Auftrag unter sinngemäßer Anwendung der Verlautbarung der Bundes-

steuerberaterkam mer zu den Grund sät zen für die Er stel lung von Jah resabschlüssen durchgeführt.

Rimbach, 26.05.2025

Damaris Weigold

Bachelor of Arts

Steuerberaterin
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Vermögensübersicht zum 31. Dezember 2024 Blatt 21

DCG Fulda e.V. , 
36110 Schlitz

 
 CH. BECKER GmbH & Co. KG Schlossstraße 9
 Wirtschafts- und Steuerberatungs- 64668 Rimbach 
 gesellschaft
 

AKTIVA

EUR EUR
 

A. Anlagevermögen
 

I. Sachanlagen
 

1. Grundstücke, grundstücksgleiche Rechte und
Bauten einschließlich der Bauten auf fremden
Grundstücken 283.008,00

2. Andere Anlagen, Betriebs- und Geschäftsausstat-
tung 36.017,00

319.025,00
 

Summe Anlagevermögen 319.025,00
 

B. Umlaufvermögen
 

I. Kassenbestand, Bundesbankguthaben, Gut-
haben bei Kreditinstituten und Schecks 443.841,71

 

Summe Umlaufvermögen 443.841,71
 

762.866,71
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Vermögensübersicht zum 31. Dezember 2024 Blatt 22

DCG Fulda e.V. , 
36110 Schlitz

 
 CH. BECKER GmbH & Co. KG Schlossstraße 9
 Wirtschafts- und Steuerberatungs- 64668 Rimbach 
 gesellschaft
 

PASSIVA

EUR EUR
 

A. Eigenkapital Verein
 
 

I. Gewinnrücklagen
1. Gebundene Rücklage 8.500,00
2. Freie Rücklage 588.976,60

597.476,60
 

II. Ergebnisvortrag 65.198,18-
 

Summe Eigenkapital 532.278,42
 

B. Verbindlichkeiten
 

1. Sonstige Verbindlichkeiten 230.588,29
 

762.866,71
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Gewinnermittlung nach § 4 Abs. 3 EStG Blatt 23
vom 01.01.2024 bis 31.12.2024

DCG Fulda e.V. , 
36110 Schlitz

 
 CH. BECKER GmbH & Co. KG Schlossstraße 9
 Wirtschafts- und Steuerberatungs- 64668 Rimbach 
 gesellschaft
 

IDEELLER BEREICH

EUR EUR
 

A. EINNAHMEN
 

1. Einnahmen aus Spenden 527.446,25
2. Einnahmen 39.378,22
3. Neutrale Einnahmen 63.600,00

630.424,47
 

SUMME EINNAHMEN 630.424,47
 

B. AUSGABEN
 
 

1. Materialausgaben
 

a) Roh-, Hilfs- und Betriebsstoffe und bezogene
Waren 32.173,16

b) Fremdleistungen 1.164,91
33.338,07

 

2. Personalkosten
 

a) Löhne und Gehälter 12.300,00
 

3. Raumkosten
 

a) Miete und Pacht 76.450,00
b) Heizung 2.085,20
c) Gas, Strom, Wasser 295,01
d) Sonstige Raumkosten 3.526,49

82.356,70
 

4. Steuern, Versicherungen und Beiträge 2.428,90
 

5. Fahrzeugkosten
 

a) Kraftfahrzeugsteuer 103,00
 

6. Werbe- und Reisekosten 5.746,93
 

7. Instandhaltung und Werkzeuge 4.126,49
 
Übertrag 490.024,38
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Gewinnermittlung nach § 4 Abs. 3 EStG Blatt 24
vom 01.01.2024 bis 31.12.2024

DCG Fulda e.V. , 
36110 Schlitz

 
 CH. BECKER GmbH & Co. KG Schlossstraße 9
 Wirtschafts- und Steuerberatungs- 64668 Rimbach 
 gesellschaft
 

IDEELLER BEREICH

EUR EUR
 
Übertrag 490.024,38
 

8. Abschreibungen
 

a) Abschreibungen auf Anlagevermögen 30.378,10
b) Abschreibung auf geringwertige Anlagegüter 9.003,33

39.381,43
 

9. Verschiedene Ausgaben 49.669,47
 

Summe Ausgaben 229.450,99
 

10. Buchwert Anlagenabgänge 283,57
 

11. Neutrale Ausgaben 550.065,17
 

SUMME AUSGABEN 779.799,73
 

C. JAHRESERGEBNIS 149.375,26-

 

Ergebnisverwendungsrechnung
 

1. Jahresergebnis 149.375,26-
 

2. Ergebnisvorträge aus dem Vorjahr 364.232,43
 

3. Einstellungen in freie Rücklagen 52.744,63
 

4. Ergebnisvortrag 162.112,54
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Gewinnermittlung nach § 4 Abs. 3 EStG Blatt 25
vom 01.01.2024 bis 31.12.2024

DCG Fulda e.V. , 
36110 Schlitz

 
 CH. BECKER GmbH & Co. KG Schlossstraße 9
 Wirtschafts- und Steuerberatungs- 64668 Rimbach 
 gesellschaft
 

VERMÖGENSVERWALTUNG

EUR EUR
 

A. EINNAHMEN
 

1. Neutrale Einnahmen 32,93
 

SUMME EINNAHMEN 32,93

 
B. AUSGABEN

 
 
 

1. Neutrale Ausgaben 8,68
 

SUMME AUSGABEN 8,68
 

C. JAHRESERGEBNIS 24,25
 

Ergebnisverwendungsrechnung
 

1. Jahresergebnis 24,25
 

2. Ergebnisvorträge aus dem Vorjahr 17.251,08
 

3. Ergebnisvortrag 17.275,33
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Gewinnermittlung nach § 4 Abs. 3 EStG Blatt 26
vom 01.01.2024 bis 31.12.2024

DCG Fulda e.V. , 
36110 Schlitz

 
 CH. BECKER GmbH & Co. KG Schlossstraße 9
 Wirtschafts- und Steuerberatungs- 64668 Rimbach 
 gesellschaft
 

ZWECKBETRIEB

EUR EUR
 

A. EINNAHMEN
 

1. Einnahmen 81.660,07
2. Neutrale Einnahmen 31.922,75

113.582,82
 

SUMME EINNAHMEN 113.582,82

 
B. AUSGABEN

 
 

1. Materialausgaben
 

a) Roh-, Hilfs- und Betriebsstoffe und bezogene
Waren 4.786,08

 

2. Raumkosten
 

a) Miete und Pacht 8.396,00
 

3. Werbe- und Reisekosten 32.186,91
 

4. Verschiedene Ausgaben 140.516,09
 

5. Vorsteuer 302,43
 

Summe Ausgaben 186.187,51
 

6. Neutrale Ausgaben 54.546,26
 

SUMME AUSGABEN 240.733,77
 

C. JAHRESERGEBNIS 127.150,95-

 

Ergebnisverwendungsrechnung
 

1. Jahresergebnis 127.150,95-
 

2. Ergebnisvorträge aus dem Vorjahr 357.622,27-
 

3. Ergebnisvortrag 484.773,22-
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Gewinnermittlung nach § 4 Abs. 3 EStG Blatt 27
vom 01.01.2024 bis 31.12.2024

DCG Fulda e.V. , 
36110 Schlitz

 
 CH. BECKER GmbH & Co. KG Schlossstraße 9
 Wirtschafts- und Steuerberatungs- 64668 Rimbach 
 gesellschaft
 

WIRTSCHAFTLICHER GESCHÄFTSBETRIEB

EUR EUR
 

A. EINNAHMEN
 

1. Einnahmen 65.393,34
2. Umsatzsteuer 12.424,74

77.818,08
 

SUMME EINNAHMEN 77.818,08

 
B. AUSGABEN

 
 

1. Materialausgaben
 

a) Roh-, Hilfs- und Betriebsstoffe und bezogene
Waren 29.205,27

b) Fremdleistungen 2.270,98
31.476,25

 

2. Raumkosten
 

a) Miete und Pacht 12.837,50
 

3. Steuern, Versicherungen und Beiträge 3.136,00
 

4. Werbe- und Reisekosten 128,44
 

5. Verschiedene Ausgaben 15.074,91
 

6. Vorsteuer 5.082,49
 

7. Umsatzsteuer-Zahlung 17.759,55
 

Summe Ausgaben 85.495,14

 

8. Neutrale Ausgaben 9.731,36
 

SUMME AUSGABEN 95.226,50

 

C. JAHRESERGEBNIS 17.408,42-
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Gewinnermittlung nach § 4 Abs. 3 EStG Blatt 28
vom 01.01.2024 bis 31.12.2024

DCG Fulda e.V. , 
36110 Schlitz

 
 CH. BECKER GmbH & Co. KG Schlossstraße 9
 Wirtschafts- und Steuerberatungs- 64668 Rimbach 
 gesellschaft
 

WIRTSCHAFTLICHER GESCHÄFTSBETRIEB

EUR EUR
 

D. STEUERLICHE KORREKTUREN
 

Jahresergebnis 17.408,42-
 

Hinzurechnungen
 

1. Ausgaben
 

a) Sonstige 6.567,36
b) Gewerbesteuer einschließlich Nebenleistungen 6.300,00

12.867,36
 

Summe Hinzurechnungen 12.867,36

 

E. STEUERLICHER VERLUST nach § 4 Abs. 3 EStG 4.541,06
 

Ergebnisverwendungsrechnung
 

1. Jahresergebnis 17.408,42-
 

2. Ergebnisvorträge aus dem Vorjahr 250.105,64
 

3. Entnahmen aus freien Rücklagen 7.489,95
 

4. Ergebnisvortrag 240.187,17
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Fulda

Die Christliche Gemeinde (DCG) Fulda e.V.
Fraurombacher Str. 12, 36110 Schlitz

www.dcg-deutschland.de.de/fulda


